
   

Musikakademie Basel, Ausweichstandort
Objektbeschreibung
Für die Ertüchtigung des ehemaligen Schulgebäudes zur Zwischennutzung für die
Musikakademie, mussten umfangreiche Sanierungsmassnahmen durchgeführt werden.
Zudem wurde eine neue Geschossaufteilung, nach den Wünschen und Bedürfnissen der
Musikakademie Basel, vorgenommen. Benötigt wurden Musikzimmer, ein Konzertsaal
und Büros.
Nach dem Rückbau bis auf die Holzbalkendecken, musste die Tragstruktur des
Gebäudes teilweise ersetzt und die Geschossdecken neu aufgebaut werden.
Sicherheitsrelevante Anpassungen für die Erdbebensicherheit und den Brandschutz
wurden ebenso umgesetzt, wie nutzungsspezifische Modifikationen zu Schallschutz und
Raumakustik. Als akustisch wirksame Schalldämmschicht dient eine Kalksplitt-Schüttung
zwischen den Deckenbalken.
Die Stamm-Gipserei kümmerte sich neben kleinere Gipserarbeiten und Ausbesserungen,
auch um die Deckenbekleidungen, inklusive dem Ausbilden einer Schattenfuge und der
Unterkonstruktion. Diese bestehen aus zweilagigen Gipsfaserplatten, welche sichtbar
geschraubt sind. An einigen Teilen der Flurdecken wurden zusätzlich eingefärbte
Holzwollplatten montiert, welche ebenfalls sichtbar geschraubt sind. 
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